
TGV Beilstein - SG Ludwigsburg/Eglosheim 34:27 (17:11) 

Nach der recht unglücklichen Niederlage vergangene Woche in Mundelsheim hatte sich die 
Mannschaft für dieses Heimspiel viel vorgenommen. Der Start wurde allerdings total 
verschlafen, so dass die Gäste bis zur 5. Minute mit 1:4 in Führung gehen konnten. Jetzt 
ging ein Ruck durch das Team der Füchse. Die Abwehr stellte sich den Angriffen der 
Ludwigsburger Vorstädtern aggressiver entgegen und die eigenen Angriffe wurden 
konsequent verwertet, so dass man bis zur 12. Minute selbst mit 8:4 in Führung lag. Gestützt 
auf einen glänzend aufgelegten Michael Bauer im Tor konnte der Vorsprung bis zur 25. 
Minute sogar auf 7 Tore (15:8) ausgebaut werden. Beim Halbzeitpfiff der beiden sehr guten 
Schiedsrichter Stefan Denzinger und Tobias Hägele vom TV Altbach lagen die Gastgeber 
verdient mit 17:11 in Front. 
Gleich nach Wiederanpfiff nahm der TGV Express wieder Fahrt auf und baute den 
Vorsprung bis zur 36. Minute auf 9 Tore (21:12) aus. Nun versuchte der Gästetrainer durch 
doppelte Manndeckung gegen Michael Stettner und Kruno Jelinic, den TGV zu stoppen. 
Dieses Unterfangen war von keinem allzu großen Erfolg gekrönt, da immer wieder 
entstehende Lücken in der Abwehr der Eglosheimer zu Torerfolgen genutzt wurden und es 
den Gästen nie gelang näher als 7 Tore an die Füchse heranzukommen. Nach 60 Minuten 
stand ein verdienter Sieg für das Team von Trainer Udo Spieth zu Buche. 
Auch heute möchte sich die Mannschaft wieder bei den zahlreichen Besuchern bedanken, 
die eine für eine tolle Stimmung in der Langhanshalle sorgten. 
Zum nächsten Spiel geht es nun am Andreasmarkt zum Mitaufsteiger nach Pfedelbach, wo 
die Füchse versuchen werden beide Punkte zu entführen. Spielbeginn am 29.11. ist um 
20.00 Uhr in der Creutzfelder Sporthalle in Pfedelbach. 
Die Jungs würden sich über wiederum zahlreiche Unterstützung in diesem wichtigen 
Auswärtsspiel freuen. 

TGV Beilstein: 
Gerardo Weber, Michael Bauer, Markus Käfer (1), Marco Posselt (2), Hannes Kurz (4), 
Michael Stettner (8/1), Bernhard Rode, Stefan Kandziora (2), Kruno Jelinic (6/2), Baxi 
Bajrovic (8), Daniel Kraft (1), Volker Widmann, Stefan Glowacki (2) 
Trainer: Udo Spieth, Nils Koch 

SG Ludwigsburg/Eglosheim: 
Frank Rothermund, Christian Dietz, Moritz Schreijäg (2), Christian Wolf (1), Rafael Svoboda 
(3), Nils Behrens (7/1), Mario Kreh (1), Walter Dürr (2), Tobias Joneleit (2), Dirk Veyle (3/1), 
Andreas Hofsäß (4), Bastian Becker (1), Pascal Helmreich (1). 
Trainer: Michael Knautz, Frank Behrens 

Zeitstrafen: 5 - 6 + 1 Disqualifikation 
7m: 5/3 - 3/2 

 


